
 
Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 13.02.2023  

 
1.  

 
DigitalPakt Schule 
- Vorstellung und Genehmigung Medienentwicklungsplan Grundschule Tannheim 
Die Gemeinde Tannheim hat im Rahmen des Förderprogramms DigitalPakt Schule bereits För-
deranträge gestellt und digitale Ausstattung für die Grundschule beschafft. Um die Fördermittel 
in Anspruch nehmen zu können, ist die Vorlage eines genehmigten Medienentwicklungsplanes 
(MEP) Voraussetzung. Inhalt des MEP sind u. a. eine Bestandsaufnahme der bestehenden und 
benötigten Ausstattung sowie ein technisch-pädagogisches Einsatzkonzept. Der MEP für die 
Grundschule Tannheim wurde in den vergangenen Monaten von der Schulleitung Frau Bail er-
arbeitet und in der Sitzung vorgestellt. Bereits angeschafft und installiert wurden für die vier 
Klassenzimmer jeweils Notebook, Beamer und Dokumentenkamera. Außerdem wurden Lap-
tops für die Lehrkräfte sowie 26 Tablets für die Schüler im Rahmen der Förderprogramme wäh-
rend Corona angeschafft. 
Der Gemeinderat hat die vorgestellten Maßnahmen des Medienentwicklungsplans der Grund-
schule Tannheim genehmigt und den notwendigen Investitions- und Folgekosten zugestimmt. 
 

2. 
 

Überörtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 durch das Landratsamt Bi-
berach 
- Prüfungsbericht vom 25.01.2023 
- Modifizierung der Beschlussfassung vom 25.06.2018  
Das Landratsamt Biberach – Kommunalamt – hat die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 geprüft 
und festgestellt, dass die vorgelegte Eröffnungsbilanz nahezu komplett den gesetzlichen Anfor-
derungen entspricht. Lediglich zwei Einzelfeststellungen wurden dokumentiert, zu denen die 
Verwaltung in der Sitzung Stellung nahm: Die landwirtschaftlich gestundeten Abwasserbeiträge 
müssen noch nachträglich ermittelt und in die Bilanz entsprechend eingebucht werden. Diese 
Ermittlung erfolgt im Laufe des Jahres 2023 und wird dann in der Bilanz des Jahresabschlusses 
2023 abgewickelt und wirksam. Der in öffentlicher Sitzung vom 25.06.2018 gefasste Beschluss 
zum Verzicht geleisteter Investitionszuschüsse muss geändert werden. In diesem Beschluss 
wurden keine Ausnahmen aufgeführt. Es wurden jedoch in die Eröffnungsbilanz geleistete Kapi-
tal-umlagen an den Abwasserzweckverband Aichstetten-Aitrach-Tannheim aufgenommen, was 
aus gebührenrechtlicher Sicht möglich war. Insofern macht es nun Sinn, Bilanzierung und Be-
schlussfassung in Einklang zu bringen. 
Der Gemeinderat hat von den beiden wesentlichen Einzelfeststellungen des Prüfungsberichts 
vom 25.01.2023 und der verwaltungsseitigen Stellungnahme Kenntnis genommen. Außerdem 
hat er beschlossen, dass die Beschlussfassung von § 3 Nr. 3 der öffentlichen Sitzung vom 
25.06.2018 wie folgt modifiziert wird: Das Wahlrecht zum Verzicht auf den Ansatz geleisteter 
Investitionszuschüsse in der Eröffnungsbilanz wird ausgeübt, mit Ausnahme der an den Abwas-
serzweckverband Aichstetten-Aitrach-Tannheim geleisteten Investitionszuschüsse. 
Bürgermeister Wonhas bedankte sich bei Kämmerer Blanz für seine sehr gute Arbeit im Zu-
sammenhang mit der Umstellung von der Kameralistik auf die Doppik und das gute Prüfungser-
gebnis der Eröffnungsbilanz. 
 

3. 
 

Bauanträge 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Wohnhauserweiterung, Hindenburgstraße 
21“ und den dazu beantragten Befreiungen wurde hergestellt. 
 

4. 
 

Änderung der Vereinsförderrichtlinien 
In der letzten öffentlichen Sitzung vom 23.01.2023 hat der Gemeinderat beschlossen, den jähr-
lichen Zuschuss für den Tennisclub Tannheim e. V. für die Bewirtschaftungskosten des Ver-
einsheims von 100 € auf 250 € zu erhöhen. Zur Gewährleistung der Transparenz hat der Ge-
meinderat die Erhöhung des Zuschusses formell in öffentlicher Sitzung mittels Änderung der 
Vereinsförderrichtlinien beschlossen. 

 
5. 

 
Gesamtfortschreibung des Regionalplans Donau-Iller 
- 2. Beteiligungsverfahren (Bewertung der Stellungnahme der Gemeinde vom 03.01.2020) 
Der Regionalplan ist ein mittelfristiges Entwicklungskonzept für die Region Donau-Iller in einem 
15-20-jährigen Planungshorizont. Mit seiner Verabschiedung wird das Planwerk zu einer 
rechtsverbindlichen Vorgabe. Ein wesentliches Anliegen des Regionalplans ist dabei neben der 
Ausweisung von künftigen Entwicklungsgebieten der Naturschutz und die Landschaftspflege. 
 



Dazu sind erstmals im Planwerk auch regionale Grünzüge ausgewiesen, um zusammenhän-
gende siedlungsnahe Freiräume und Naturflächen zu erhalten.  
Die Gemeinde Tannheim hat am 03.01.2020 eine umfangreiche Stellungnahme abgegeben  
Mit Schreiben vom 09.01.2023 werden nun alle Träger öffentlicher Belange zur weiteren Beteili-
gung aufgerufen.  
Der Gemeinderat hat von der vom Regionalverband Donau-Iller beabsichtigten Gesamtfort-
schreibung incl. der Bewertung der Stellungnahme der Gemeinde Tannheim Kenntnis genom-
men. Die Punkte „Aufnahme einer Industriefläche“ und „Herausnahme der Ortslage aus dem 
Vorbehaltsgebiet für Wasservorkommen“ der letzten Stellungnahme sollen nochmals in einer 
Stellungnahme vorgebracht werden. 
 

6. 
 

Bürgerfragestunde 
Ein Bürger regte an, dass Herr Wonhas während seiner Amtszeit noch eine Bürgerversamm-
lung durchführt. 
Ein anderer Bürger erkundigte sich, ob es bei den Spielplätzen etwas Neues gibt seit dem Be-
richt im Mitteilungsblatt. Der Vorsitzende führte aus, dass der Gemeinderat mit der Vorstand-
schaft des Musikvereins ein Gespräch geführt hat. Der Musikverein als Eigentümer und Erbauer 
des Pavillons nimmt nun mit dem gräflichen Haus Kontakt auf. Näheres könne er hierzu noch 
nicht sagen. 
 

7. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen  
Der Vorsitzende gab die folgenden, vom Gemeinderat in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten 
Beschlüsse bekannt: 
Sitzung vom 05.12.2022 
§ 1: Einstellung von Herrn Florian Hutschneider als Sachbearbeiter für das Steueramt 
§ 2: Einstellung von Herrn Siegfried Mai als Bauhofmitarbeiter 
§ 4: Ablehnung eines Antrags auf Ermäßigung der Umsatzpacht 
Sitzung vom 12.12.2022 
§ 1: Beschluss über den Entwurf des Jagdpachtvertrags und Bevollmächtigung zum 
       Abschluss des Pachtvertrags 
§ 2: Erlass eines Teils der Wasserzinsforderung 
Sitzung vom 23.01.2023 
§ 3: Schadensersatz für irrtümlich gefällte gemeindeeigene Bäume 
       Beauftragung zur Abwicklung eines Ankaufsrechts 
 

8. 
 

Bekanntgaben und Anfragen 
- Nächste Sitzungstermine: 

Montag, den 13.03.2023  
Montag, den 17.04.2023 
Donnerstag, 02.03.2023 gemeinsame Sitzung mit dem Gemeinderat Buxheim bzgl. Illerrad-
brücke 

- Gründung Bürgerverein: 
Die Interessengemeinschaft lädt die Mitglieder des Gemeinderats zu einem Treffen ein, wel-
ches voraussichtlich am 09.03.2023 stattfindet. 

- Antrag auf Fortsetzung der Planung für den Rathausplatz 2 (Pavillon): 
Nach der Vorstellung der bisherigen Planung wurde das Projekt am 23.02.2022 vorläufig zu-
rückgestellt. Das Marktteam sieht den Pavillon am Rathausplatz als tolles notwendiges Projekt 
und würde sich hierbei gerne einbringen, damit dort etwas vorangeht. Ihm schwebt eine grö-
ßere Dimension mit einer mehrtägigen Bewirtung pro Woche vor. Der Gemeinderat konnte 
hier zu keiner Einigung bezüglich der Ausgestaltung kommen und wird sich deshalb nochmals 
Gedanken machen. Einigen Gemeinderäten ist ein Gesamtkonzept mit den beiden in der Ver-
gangenheit erworbenen Liegenschaften wichtig. 

- Ankündigung von Netzarbeiten durch die Netze BW in Zusammenarbeit mit der OEW Breit-

band: 
Die Netze BW plant für die Bereiche Tannenschorrenstraße, Teilabschnitt in der Schäfergasse 
und Teilabschnitt in der Donaustraße/Kirchdorfer Straße Netzausbauarbeiten. Die Arbeiten 
beginnen frühestens im März. Die Netze BW wird die Anlieger zu gegebener Zeit informieren. 
Bei den Tiefbauarbeiten sollen auch schon für den späteren Breitbandausbau durch die OEW 
Breitband GmbH die Leerrohre mitverlegt werden. Hierzu findet am 14.02.2022 mit dem Bür-
germeister ein Koordinierungstermin statt. Dabei geht es auch um die Festlegung der Lage 
von Verteilerschränken und Schächten. Zudem soll im Bereich der Schäfergasse 28 ein Um-
former gebaut werden.  
 



- Aus den Reihen des Gemeinderats wurde sich erkundigt, ob die Sitzung mit dem Gemeinderat 
Buxheim bezüglich der Illerradbrücke öffentlich sei und um wieviel Uhr sie stattfindet. Der Vor-
sitzende führte aus, dass die Sitzung öffentlich sei und vermutlich um 18 Uhr im Feuerwehr-
haus Buxheim stattfinde. Eine gesonderte Einladung komme noch. 

 


